
ÖSTERREICHS GRÖSSTES AKTIVSPORT-MAGAZIN FIT | RUN | BIKE | OUTDOOR

OUTDOOR
G U I D E  2022O

U
TD

O
O

RG
U

ID
E 

20
22

FI
T 

| R
U

N
 | 

BI
KE

 | 
O

U
TD

O
O

R

FOTO: Saalfelden Leogang Touristik/Daniel Ross



089088

TOURISMUS   Hüttentouren
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Die Magie der 
Berghütten
Anreize für Bergtouren sind vielfältig: weil man Gipfelsiege feiern 
will, die Aussicht von oben großartig ist, man den Kopf frei 
bekommt. Vor einer urigen, gemütlichen Hütte zu sitzen 
und kulinarische Hochgenüsse zu erleben, ist auch 
ein sehr guter Grund.  von Oliver Pichler

Die Hütte auf der 
Weißalm im Salzburger 
Großarltal.



snowlineSpikes
 www.snowlinespikes.com

… zu jeder Jahreszeit –
 auf jedem Untergrund

SICHERHEIT & GRIP
im Taschenformat
nur 230 g  (pro Paar, Größe M)

Foto: Bernd Ritschel

outdoorguide_snowline_light_223x100.indd   1outdoorguide_snowline_light_223x100.indd   1 09.05.22   13:2109.05.22   13:21

©
 A

le
x 

- 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
, 2

02
20

60
2_

Di
cl

oA
ku

t®
_I

_S
po

rt
Ak

tiv Über Wirkung und 
mögliche unerwünschte 
Wirkungen informieren 
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Arzt oder Apotheker.

Auch bei
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schuss!

DicloAkut®

Das Schmerzgel bei Zerrungen, Verstauchungen 
und Prellungen

Kühlend: Angenehmer „Cooling Effect“
Praktisch: Ideal für unterwegs
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ie Speckknödel sind 
genial, die Spinat-
knödel ein Gedicht 
und der Schweins-
braten ist herausra-
gend. Die Brettljau-

se ist eine Wucht, das Brot köstlich 
und der Bauernkrapfen ein perfek-
ter, süßer Abschluss. Die Kärntner 
Kasnudel sind nahe dran an denen 
von Oma, die Käsespätzle sensatio-
nell und der Kaiserschmarrn ist 
einfach top. 

Die Knödel und Schweinsbra-
ten sind allein schon ein guter 
Grund, zur Darmstädter Hütte nahe 
St. Anton in Tirol aufzusteigen. 
Brettljause inklusive selbst ge-
machtem Brot und Bauernkrapfen 
sind in der Weißalm im Großarltal 
in Salzburg die Empfehlung. Und 
die Urheber der zum Schwärmen 
motivierenden Kärntner Kasnudel, 
der Käsespätzle und des Kaiser-
schmarrns kochen in der Eisenkap-
pler Hütte am Fuß des Hochobir in 
den Karawanken im Südosten Kärn-
tens auf.

Auch wenn die kulinarischen 
Verlockungen groß sind: Die wich-
tigste Funktion von Berghütten ist 
es, Stützpunkt für alpine Unterneh-
mungen zu sein. Verschiedenste 
Möglichkeiten, die Pracht der Ber-
ge zu genießen, gibt es bei jeder 

keine umfangreichen Speisekarten, 
sondern eine gute, kleine Auswahl 
typischer Gerichte. „Bei uns gibt es 
seit den 1980er-Jahren vegetari-
sches Bergsteigeressen, Veganes 
auf Wunsch. Und weil wir Strom 
haben, servieren wir einen sehr gu-
ten Cappuccino. Aber wir bieten 
keine Shrimps, Meeresfrüchtesala-
te oder andere, meinem Gefühl 
nach nicht zu uns passende Spei-
sen“, so seine Philosophie. 

„Sehr bekannt sind wir für un-
sere Knödel. Für die Speckknödel, 
die Kaspressknödel, die Leber-, Spi-
nat-, Bärlauch-, Tomaten-Mozzarel-
la-Knödel und die Semmel- sowie 
Graukasknödel. Überdies ist der 
Schweinsbraten, den unsere Köchin 
herausragend gut macht, ein Ge-
nuss-Hit“, weckt Andreas kulinari-
sche Vorfreude. Vor Jahren wurde 
die Hütte ihrer kulinarischen Leis-
tungen wegen sogar in den Gour-
metführer Gault Millau Österreich 
aufgenommen. „Da wir selbst eine 
kleine Landwirtschaft betreiben, 
kommt ein sehr großer Teil unserer 
Lebensmittel aus eigener Produkti-
on“, hält der Tiroler fest. 

Trotz aller Schwärmerei fürs 
Kulinarische – in erster Linie ist die 
Darmstädter Hütte eine alpine Zwi-
schenstation für das Verwall durch-
querende Mehrtagestouren. Und  

der drei Hütten, die wir für diese 
Story exemplarisch „besuchen“ 
wollen. Am besten, man stellt der 
Hütteneinkehr eine schöne Tour vo-
ran. „Danach“ schmeckt es noch 
besser und man kann nach längeren 
Wegstrecken und etlichen Höhen-
metern auch einmal problemlos ge-
nussmäßig über die Stränge schla-
gen.

Alpin ab Darmstädter Hütte  
(2384 m)
„Hütten in extremen Lagen vermit-
teln ein Gefühl von Freiheit und 
Naturverbundenheit. Man ist bei 
uns in einer anderen Welt, fern vom 
Stress“, sagt Andreas Weiskopf von 
der Darmstädter Hütte. Seine hoch-
alpine Schutzhütte befindet sich auf 
2384 m im Tiroler Teil der Verwall-
gruppe, südwestlich von St. Anton 
am Arlberg. Andreas betreibt sie in 
dritter Generation, er ist mit Leib 
und Seele Wirt. Die Hütte verfügt, 
um energieautark zu sein, seit 40 
Jahren über ein selbst errichtetes, 
kleines Wasserkraftwerk. „Unsere 
Familie hat das Hüttenwirt-Gen“, 
verrät er. 

„Mir ist es wichtig, dass wir ein 
verlässlicher Stützpunkt für Berg
sportler sind. Und dass wir ehrli-
che, authentische Hüttenkulinarik 
bieten“, lässt er wissen. Es brauche 
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Die Darmstätter 
Hütte liegt hoch 
droben im Tiroler Teil 
der Verwallgruppe.



Schnäpse und Liköre, Säfte und 
Marmeladen machen sie selbst. „Da 
wir keine gewerbliche Hütte sind, 
bieten wir nur an, was wir selber 
produzieren. Ausnahmen sind Wein 
und Bier“, erklärt Margreth. 

Die kulinarische Verlockung ist 
ebenso groß wie jene, bei ihr in der 
Hütte zu übernachten, um länger in 
den Genuss dieser herrlichen Le-
bensmittel zu kommen. 20 bis 25 

Betten in verschieden großen Zim-
mern stehen zur Verfügung. Den 
Gästen, die übernachten, servieren 
die Hetteggers am Abend Suppen, 
einfache Gerichte wie Gulasch oder 
Geschnetzeltes aus eigenem Fleisch. 
Und in der Früh gibt es ein wunder-
bares Almfrühstück, auf Wunsch 
auch Eierspeis oder Spiegelei. 

Aus dem Tal, ab Parkplatz 
Grund im Ellmautal (Seitental des 
Großarltals), ist die Weißalm nach 
1,25 Stunden Aufstieg erreicht. Die 
Wandermöglichkeiten von der Hüt-
te aus sind vielfältig. Beschaulich 
sind die Wege zu den benachbarten 
Almen (Ellmaualm oder Loosbühel-
alm und Filzmoosalm). Binnen 1,5 
bis 2 Stunden erwandert man den 
Gipfel des Gründegg (2168 m). Wer 
möchte, verlängert und geht weiter 
bis zum Penkkopf (2011 m).

Panoramahit ab Eisenkappler  
Hütte (1555 m)
„Im Süden unserer Region, an der 
Grenze zu Slowenien, ragen die 
Karwanken auf. Um sie auf Wande-
rungen zu erleben, sind Hütten ele-
mentar. Aufgrund ihrer Lage der 
ideale Ausgangspunkt für Touren 
auf den Hochobir (2139 m), der   

092

TOURISMUS   Hüttentouren

Der Kaiserschmarrn auf der Eisenkap-
pler Hütte krönt feine Touren – zum 

Beispiel jene auf den Hochobir.
FOTO: Region Südkärnten

Ausgangspunkt für zahlreiche 
hochalpine Touren. Gut machbar 
sind etwa der Scheibler (2978 m), 
die Faselfadspitze (2993 m) und die 
Saumspitze (3039 m). Die Kuchen-
spitze (3148 m) mit ihrer Nordwand 
zählt dagegen zu den hundert 
schwierigsten Bergen der Welt und 
ist nur etwas für Alpinprofis. 

Die drei erstgenannten Touren 
sind – kombiniert mit dem Zustieg 
vom Tal bis zur Hütte – attraktive, 
lange Tagestouren. Um sich diesen 
Zustieg zu erleichtern und ihn zu 
beschleunigen, ist die Auffahrt per 
E-Mountainbike ideal. Ab Ende Juni 
ist das möglich. Aufgrund der Hö-
henlage und des extremen Mikro-
klimas kann Andreas Weiskopf den 
Hüttenbetrieb erst spät, heuer am 
24. Juni, beginnen. „Wenn wir um 
den 20. Juni den Weg zur Hütte räu-
men, müssen wir uns oft durch acht 
bis neun Meter hohen Schnee 
kämpfen. Überdies ist zu dieser 
Zeit im Bereich der Hütte die 
Schneedecke noch geschlossen.“

Almvielfalt rund um die Weißalm 
(1724 m)
„Almhütten im Großarltal gibt es 
schon sehr lang. Ursprünglich dien-
ten sie nur der Viehwirtschaft. Ir-
gendwann begannen die Bauern, 
die Hütten auch zu bewirtschaften 
und Gäste zu bewirten“, erzählt 
Margreth Hettegger, die zusammen 
mit ihrem Mann Gerald die etwa 
300 Jahre alte Weißalm auf 1724 m 
östlich von Großarl besitzt und 
führt. „Wir machen die Almwirt-
schaft und die Gastronomie in der 
Hütte selbst“, betont Margreth, die 
mit ihrer Familie auch einen Bau-
ernhof, 15 Fahrminuten von der 
Hütte talwärts, leitet. Butter, meh-
rere Sorten Käse und Topfen produ-
zieren die Hetteggers selbst. Im 
Sommer von der Milch der Almkü-
he. Auch Wurst und Speck, Brot, 

Mehr Infos zu 
den 3 Hütten
In der Region Klopeinersee – 
Südkärnten in den Karawanken 
liegt die Eisenkappler Hütte. 
www.klopeinersee.at |  
www.eisenkapplerhuette.at

Die Darmstätter Hütte liegt 
in der Verwallgruppe südwestlich 
von St. Anton, Tirol.
www.alpenverein-darmstadt.de/
huetten/darmstaedterhuette

Die Weißalmhütte der Familie 
Hettegger liegt im Salzburger 
Großarltal.
www.weissalm.at/hp

Spannung & 
Entspannung
Niederösterreichs Bergwelt: 
Von mild bis wild, von schnell 
bis langsam – alles geht!

viertel und den Wiener Alpen so 
seine Energiereserven wieder auf. 
Also: tief durchatmen und auf in die 
Berge Niederösterreichs!

Mehr Infos auf:
www.bergerlebnisse.at
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Was den Berg zum Erlebnis 
macht, ist wohl für jeden 
etwas anderes. Die einen 

wollen runterkommen, die anderen 
raufgehen. Die einen wollen zu sich 
kommen, die anderen über sich hin-
ausgehen. Die einen wollen Natur-
erlebnisse, Ausblicke und gutes Es-
sen, die anderen Action, Fun und 
Live-Musik, die Dritten wollen von 
allem etwas. Die einen kommen mit 
Kindern und Hund, die anderen als 
Paar, mit Freunden oder allein.

All diese unterschiedlichen 
Konstellationen und Bedürfnisse 
finden in der Bergwelt Niederöster-

reichs ein temporäres Zuhause. Das 
Spektrum reicht von spannend bis 
entspannend, von mild bis wild, von 
schnell bis langsam. Denn wer Berg 
sagt, muss auch Tal sagen können. 
Ein Berg ist nicht nur sein Gipfel, 
sondern auch der Weg dorthin.

Umringt von Almen, Hütten 
und Gipfelkreuzen tankt man zwi-
schen den Bergregionen im Most-



einen großartigen Panormablick 
bietet, ist die Eisenkappler Hütte 
(1553 m)“, befeuert Robert Karlho-
fer von der Tourismus Region 
Klopeinersee – Südkärnten, die Vor-
freude. Kulinarisch zeichnet sich 
die Hütte, die per Mautstraße er-
reichbar ist, durch regionale, bo-
denständige Hausmannskost aus. 
„Mein Lieblingsgericht sind Käse-
spätzle. Alleine für sie lohnt sich 
der Besuch“, schwärmt Karlhofer. 
Köstlich sind auch die Kärntner 
Kasnudel, das Gröstl und der Kai-
serschmarrn. 

Die Hütte bietet Übernach-
tungsmöglichkeiten und ist nicht 
nur Ausgangspunkt für Touren auf 
den Hochobir, sondern auch Etap-
penziel des Panoramawegs Südal-
pen. Vom Westen kommend endet 
die neunte Etappe des Weitwander-
wegs hier. Zurück zum Hochobir: 
„Sein Gipfel ist einer der schönsten 

Die Zeit ist zwar auch in den Bergen 
nicht stehen geblieben. Der historische 
Charme der Weißalm-Hütte zeigt sich 
dennoch außen wie innen. 

milien gut machbar“, weiß Karlho-
fer. Der mächtige Berg liegt mitten 
im grenzüberscheitenden UNESCO- 
Geopark Karawanken. „Vom Geo-
park aus werden etwa geführte 
Vollmond- und Sonnenaufgangstou-
ren auf den Hochobir angeboten“, 
verrät der Regionskenner. 
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Aussichtspunkte in den Karawan-
ken. Binnen 1,5 bis 2 Stunden ist er 
von der Eisenkappler Hütte aus er-
reichbar. Die Tour ist auch für Fa-
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Ready to approach
asolo.com
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 TIROL  
Brechhornhaus (1700 m) 
Startpunkt ist die Bergstation der Berg
bahn Westendorf auf 800 m. Die leichte 
Wanderung begeistert auch mit dem 
wunderschönen Bergsee direkt hinter 
dem Brechhornhaus. 
www.kitzbuehel-alpen.com

Neue Bamberger Hütte (1756 m) 
Start beim Gasthaus Wegscheid in der 
Kelchsau auf 1144 m. Über Bergweg etwa 
eine Stunde durch den Wald. Dann ent-
weder der Forststraße folgen oder kürze-
ren Bergweg nehmen. / 7,8 km / 615 hm 
www.hohe-salve.com 

Ascherhütte (2256 m) 
Start auf der Medrig-Alm, über Forst-
weg zur 5 km und rund 450 hm entfern-
ten Ascherhütte. Highlight neben dem 
traumhaften Panorama ist die Verkös-
tigung im Rahmen des kulinarischen 
Jakobswegs. 
www.paznaun-ischgl.com

Darmstädter Hütte (2384 m) 
Die Hin- und Rückwanderung von St. 
Anton zur Darmstädter Hütte führt 
durch das Moostal und dauert rund 8,5 
Stunden. Perfekt als Stützpunkt für wei-
terführende Gipfeltouren, etwa auf die 
Saumspitze (3039 m). 
www.stantonamarlberg.com

 SALZBURG  
Hofpürglhütte (1706 m) 
Die Tour startet in Filzmoos. Oben war-
ten ein herrliches Rundum-Panorama, 
eine Schutzhütte mit alpinem Flair und 
ein natürlicher Klettergarten in unmittel-
barer Hüttennähe. / 8,65 km / 759 hm 
www.filzmoos.at

Südwienerhütte (1802 m) 
Wunderschöne Wanderung durch 
idyllisches Wald- und Almgebiet hinauf 
zur bekannten Südwienerhütte. Nach 
einer Einkehr geht’s dann bergauf zum 
Gipfel des Spirzinger (2066 m). / 12,2 
km / 960 hm 
www.flachau.com

Twengeralm (1900 m)  
Vom Parkplatz Schaidberg durch Zir-
benwälder, vorbei an Almrauschhängen 
zum wunderschönen Twenger Almsee, 
anschließend belohnt eine gemütliche 
Rast bei der Twengeralm. / 8,55 km / 
591 hm 
www.lungau.at

Die Weissalm (1.724m) 
Die Jahrhunderte alte Weissalm stellt 
bei jedem Wetter ein beliebtes Wan-
derziel dar. Auf der originalen, offenen 
Feuerstelle wird auch heute noch der 
typische Sauerkäse hergestellt. / 3,6 km 
/ 387 hm 
www.weissalm.at

 KÄRNTEN  
Kohlröslhütte (1540 m) 
Startpunkt ist die Talstation der Berg-
bahn Weissensee auf 930 m. Über die 
Skipiste zur Rast auf die Naggleralm. 
Weiter durch den Wald zum Ziel mit 
toller Aussicht. / 15 km / 760 hm 
www.weissensee.com

Schwarzseehütte (1750 m) 
Die „Hüttenkult“-Hütte am Verditz lädt 
zur entspannten Einkehr mit traditio-
neller Kulinarik aus eigener Produktion. 
Beim idyllischen Schwarzsee kann man 
in Ruhe die Seele baumeln lassen. 
www.huettenkult.at

Eisenkappler Hütte (1555 m) 
Hier lockt die Hütte erst nach dem 
Abenteuer, konkret nach dem Besteigen 
des Hochobir (2139 m). Erreichbar über 
die Mautstraße bei Eisenkappel. / 3 km 
/ 540 hm 
www.eisenkapplerhuette.at

 STEIERMARK  
Viehbergalm (1445 m) 
Ab Gröbming durch die wildromanti-
sche Öfenschlucht zur Viehbergalm. 
Urige Einkehrmöglichkeiten mit herz
hafter Almjause wie z. B. Schlutzkrapfen. 
13 km / 790hm / 3 Std.  
www.schladming-dachstein.at

Loserhütte (1504 m) 
Gemütlicher Anstieg von der Blaa-Alm 
zur Loserhütte durch zumeist schattigen 
Wald. Ohne Schwierigkeiten und mit 
grandiosem Panoramablick auf den 
Dachstein. Gratis Parken im Bereich 
Loser-Mautstelle. / 4,5 km / 635 hm 
www.ausseerland.at

 OBERÖSTERREICH  
3-Hütten-Wanderung Spital am 
Pyhrn (1043 m) 
Die 3-Hütten-Wanderung führt durch 
die Dr. Vogelgesang-Klamm zur Bos-
ruckhütte, weiter zum Rohrauerhaus 
und über die Hofalm wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. / 9 km / 760 hm / 5 h 
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at

Zellerhütte (1575 m) 
Vom Parkplatz bei den Schafferteichen 
schlängelt sich der Weg durch wunder-
schönen Mischwald bis zur Zellerhütte. 
Großartige Sicht auf die umliegenden 
Gipfel von den Sonnenterrassen. / 8 km 
/ 660 hm / 4 Std. 
www.zellerhuette.at

 NIEDERÖSTERREICH  
Ybbstaler Hütte (1343 m) 
Wanderstrecken verschiedenster 
Schwierigkeit und Länge machen am 
Rande des Wildnisgebiets Dürren-
stein-Lassingtal Familien und Alpinisten 
gleichermaßen glücklich – und satt! 
www.ybbstaler-alpen.at

Naturfreundehaus Knofeleben 
(1250 m) 
Die großzügige Panoramaverglasung 
eröffnet einen unvergesslichen Ausblick 
in die Natur und macht die Hütte zur 
hellsten Schutzhütte in Österreich. Start: 
Wiener Alpen beim Bahnhof Payerbach. 
/ 6 km / 770 hm 
www.knofeleben.at

 ITALIEN 
Landshuter Europahütte (2693 m)  
Aufstieg im Pfitschtal bei Sterzing über 
das Pfitscherjoch. Die Grenze zwischen 
Österreich und Italien verläuft mitten 
durch den Gastraum der Europahütte.  
/ 4,7 km / 695 hm  
www.europahuette.it

Gaisl-Höhenweg zur Rossalm 
(2164 m) 
Sanftes Auf und Ab auf wunderschönen 
Wiesenhängen, weiter über leicht ausge-
setzte Steilflanken, direkt unterhalb der 
Hohen Geissl mit Blick in die Pragser 
Dolomiten. / 15 km / 700 hm 
www.drei-zinnen.info

 BAYERN  
Hochlandhütte (1632 m) 
Die Hochlandhütte lädt mit einem Pan-
orama-Rundblick auf Estergebirge, Kar-
wendel und Wetterstein und regionaler 
Küche zum Verweilen ein. Ein Top-Aus-
gangspunkt auch für Mehrtagestouren.  
/ 4 km / 704 hm 
www.alpenwelt-karwendel.de

Top 20
Tourenübersicht online  

auf www.sportaktiv.com

Hüttentouren

Die 3-Hütten-Wanderung in 
Spital am Pyhrn geht auch 
beim Rohrauerhaus vorbei.
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Bewegter Sommer
Genieße die Kraftplätze der Natur  

zu Wasser, am Trail, auf dem Gipfel.


